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Newsletter 1/2012 
 
 
Themen: 
 

1. Öffentlichkeitsarbeit 
2. Einsatzkleidung Wasserretter 
3. Informationen zum Vereinsrecht 
4. Projekt Demokratie 
5. Verschiedenes 

 
1. Öffentlichkeitsarbeit 
 
Der Leiter Öffentlichkeitsarbeit ist berufsbedingt von seinem Amt zurückgetreten. Somit ist 
dieser Posten im Landesverband nicht mehr ehrenamtlich besetzt. Die Aufgaben werden bis 
zur nächsten Wahl durch die Geschäftsstelle übernommen.  
 
Was heißt das für die Ortsgruppen: 
 
Bitte schickt alle Artikel, Informationen bzw. Beiträge für den Lebensretter an die 
Geschäftsstelle in Halle (E-Mail an Frau Pohl). Rückt eure Arbeit durch eine rege 
Pressearbeit in das rechte Licht und klingelt damit kräftig – Hilfe bekommt ihr von Thomas 
Appenrodt bzw. unserer neuen BFD-Mitarbeiterin. 
 
2. Einsatzkleidung Wasserretter 

 
Der Bundesverband der DLRG hat im Interesse eines einheitlichen Erscheinungsbildes 
beschlossen den Kauf von Einsatzkleidung für Wasserretter (nicht KAT-Schutz Kleidung) 
zu unterstützen. Die neue Kollektion ist euch sicher schon als Info zugegangen. Der 
Landesverband schließt sich dieser Aktion an. 
 
Wie sieht das also konkret für die Ortsgruppe aus? 
 
Wir haben uns entschlossen im Jahr 2012 im gesamten Landesverband 100 Jacken zu 
bezuschussen. Es gilt nicht das Hasenprinzip (wer zu spät kommt hat Pech), sondern wir 
werden bei Überschreitung der Bestellmenge prozentual aufteilen. 
 
Förderung 
Jacke im Direktverkauf  99,00 € 
Zuschuss Bundesverband 20,00 € 
Zuschuss Landesverband 10,00 € 
Zuschuss Ortsgruppe     5,00 € 
Preis für das Mitglied  64,00 € 
 
Diese Förderung ist aber nur möglich bei einer Bestellung über den Landesverband und 
Nachweis der Förderung durch die Ortsgruppe. Anbei noch mal das Muster der Liste mit den 
Maßen für die jeweiligen Größen der Einsatzjacken. Bitte ausfüllen und dem Landesverband 
zurückschicken. 
 
Termin für Bestellungen: bis 30. März 2012  
 
 
 
 

DLRG  
Landesverband  
Sachsen-Anhalt e. V. 
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Liste zur Bestellung der Einsatzjacken für OG     
                
                

Ortsgruppe 
Größe 

XS 
Größe 

S 
Größe 

M 
Größe 

L 
Größe 

XL 
Größe 
XXL 

Größe 
XXXL 

                
        
        
                

Maße der Jacken 
Größe 

XS 
Größe 

S 
Größe 

M 
Größe 

L 
Größe 

XL 
Größe 
XXL 

Größe 
XXXL 

                
Brustumfang in cm (ca.) 116 122 128 134 140 146 152 
Ärmellange ab Schulter in cm (ca.) 56 58 60 62 64 66 68 
Schulterbreite in cm (ca.) 50 52 54 56 58 60 62 
Rückenlänge in cm (ca.) 72 74 76 78 80 82 84 
 
3. Informationen zum Vereinsrecht 

Haftpflichtversicherung 

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat mit Beschluss vom 15.11.2011 –II ZR304/09 – 
entschieden:  
Verursacht ein Vereinsmitglied durch grob fahrlässiges Handeln einen Schaden des Vereins, 
kommt eine Haftungsprivilegierung des Mitglieds auch bei unentgeltlicher Tätigkeit nicht In 
Betracht. (Leitsatz)  

Der BGH bestätigt damit seine bisherige Rechtsprechung zur Haftungsprivilegierung von 
Vereinsmitgliedern (vgl. BGH, Urteil vom 5.12.1983 –II ZR 252/82, BGHZ 89,153, 160; 
Urteil vom 13.12.2004 –II ZR 17/03, ZIP 2005,345,346).  

Der BGH halle vorliegend Ober die Nichtzulassungsbeschwerde des Gebäudeversicherers 
eines eingetragenen Vereins zu entscheiden. 1m Rahmen von Schweißarbeiten am Dach 
des Vereinsheimes, die von einem Vereinsmitglied aufgrund eines Vorstandsbeschlusses 
unentgeltlich ausgeführt wurden, geriet das Gebäude In Brand und wurde vollständig 
zerstört. Der Gebäudeversicherer verlangt nunmehr von dem Vereinsmitglied die zur 
Regulierung des Schadens an den Verein gezahlte Versicherungsleistung von Ober 
500.000 I: zurück. Der BGH hob die Entscheidung der Vorinstanz (OLG Schleswig vom 
24.09.2009 – 11 U 156108) auf und verwies die Sache zur Klärung des 
Verschuldensmaßstabes an das Berufungsgericht zurück.  

Die Entscheidung verdeutlicht, wie wichtig eine angemessene Haftpflichtversicherung 
auch für ehrenamtlich Tätige ist.  

 
Änderungen der AO 

Siehe pdf-Anhang 
 

Werbung und Sponsoring 
Wir alle sind zunehmend auf die Unterstützung von Unternehmen angewiesen. Gern werben 
wir also auch für diese. Dabei gibt es aber einiges aus steuerrechtlicher Sicht zu beachten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass auf den Internetseiten der Ortsgruppen ein Verlinken zu 
Firmen aus der Wirtschaft nicht statthaft ist. 

 
Das Logo des Unternehmens kann als Spender auf der Internetseite stehen, dann bleibt das 
Ganze im ideellen Bereich. Auf einigen Ortsgruppenseiten ist aber eine Verlinkung der 
Sponsoren erfolgt, dann ist es ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb, der auch als solcher in 
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Rechnung gestellt werden muss. Wenn ihr also eine Spende von 100,00 € erhalten habt und 
die Verlinkung vorhanden ist, dann sind die 100,00 € unter Umständen nicht angemessen. 
Sind diese vielleicht sogar als Spende im ideellen Bereich und nicht im Geschäftsbetrieb 
aufgeführt – gibt das u. U. Probleme mit dem Finanzamt. 
 
Hinweis: 
 
Zur Schatzmeistertagung  wollen wir uns schwerpunktmäßig zu Versicherungen und 
Steuerfragen verständigen. Als Gäste sind auch gern die Vorsitzenden gesehen. 
 
4. Projekt Demokratie 

 
Zusammenhalt durch Teilhabe // Stärkung des ehrenamtlichen Engagements und 
demokratischer Beteiligung junger Menschen // 
Gegen Ende des Jahres hat sich gezeigt, das sich 6 Ortsgruppen mit Ihren Aktivitäten an der 
Projektarbeit des Landesverbandes ernsthaft beteiligt haben. Das wurde von einigen 
ausgezeichnet dokumentiert. Zum einen ist es sinnvoll diese Projekte fortzuführen und 
eventuell weitere Inhalte einzufügen. Zum anderen beherbergen sie jede Menge Beispiele, 
Ideen und Anregungen die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen innerhalb unserer 
Organisation, aber auch außerhalb dieser, mit neuen anspruchsvollen Impulsen zu beleben. 
 
Aus den Dokumentationen wird ersichtlich, dass es vielfältige Möglichkeiten gibt im Rahmen 
unserer Aufgabenstellung als Hilfs- und Rettungsorganisation, Demokratieverständnis zu 
vermitteln und die „Jüngeren“ für mehr Engagement im Ehrenamt zu motivieren. 
 
Vielen Dank den Kameradinnen und Kameraden der OG Benneckenstein, Bernburg, 
Geiseltalsee, Halle, Leuna/Merseburg, und Weißenfels/Hohenmölsen für Ihre ideenreiche 
Jugendarbeit und gutes Gelingen für Eure Projekte 2012. 
 
Ich glaube, ich muss nicht sonderlich betonen, dass sich eine anspruchsvolle und 
interessante Ausbildungs-, Trainings-, und Jugendarbeit der Ortsgruppen positiv auf unseren 
Bedarf an ehrenamtlichen Rettungskräften, auswirken sollte. 
 
Bei jungen Menschen Interessen zu wecken, funktioniert sehr oft über Sport. Der 
Schwimmsport ist dabei eine tragende Säule in unserer Rettungsorganisation. Nicht nur als 
Breitensport sondern auch als Leistungssport. Bedauerlicherweise erfährt der Rettungssport 
in unserem Landesverband nicht von allen die Aufmerksamkeit und Würdigung die ihm 
gebührt. 
 
Last uns darum die Landesmeisterschaften am 27. – 29. April 2012 in Ha lle  zu einem 
sportlichen Höhepunkt in unserem Verbandsleben gestalten. 
 
Gleichfalls möchte ich auf den mit viel Engagement, wie in jedem Jahr vorbereiteten 
Leunapokal am 25. 02. 12 hinweisen. Wie bereits im vorigen Jahr angekündigt wird eine 
Delegation unseres Landesverbandes begleitet von vielen Mitgliedern aus den Ortsgruppen 
vom 31.3.2012 bis 07.4.2012 zum Internationalen Livesav ing Event Copa de Roses  nach 
Spanien fahren. Unsere Sportler werden dort ihre internationalen Wettkampferfahrungen 
unter Beweis stellen. Im Weiteren werden wir mit Sportlern aus unterschiedlicher 
Bundesländern im Rahmen unseres Projektes einen interkulturellen Erfahrungsaustausch 
organisieren. Mehr dazu im nächsten News Letter. 
 
Abschließend noch zwei wichtige Termine unserer Projektarbeit. 
Zum Sachsen-Anhalt-Tag vom 06. bis 08. Juli 2012  werden wir der Präsentation der 
Arbeit der DLRG Jugend den ihr gebührenden Platz einräumen und auch unsere 
Projektarbeit dokumentieren. 
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In Vorbereitung ist ebenso unser Landesjugendzeltlager vom 24.bis 26.8.2012 in Güsten. 
Dazu wird es im Vorfeld einen Wettbewerb für alle Ortsgruppen  unseres Landesverbandes 
geben. Unter dem Titel 20 Jahre DLRG-Jugend in Sachsen-Anhalt können Einzelfotos, eine 
Fotocollage sowie Kinderzeichnungen bis zum 20.7.2012 beim Jugendvorstand des LV 
eingereicht werden. Diese werden selbstverständlich prämiert. Das geschieht nicht ganz 
uneigennützig. Das Material soll den Grundstock für Präsentationen über die Jugendarbeit 
unserer Organisation bilden. 
 
M. K. G. Uwe Schmidt 

 
5. Verschiedenes 
 

• Die OG Bernburg teilt allen Interessenten mit, dass der Lehrgang Fortbildung SR I 
Grundausbildung Raft-Einsatz in der Zeit vom 20 .4 .20 12 bis 22.04.20 1 2 nicht wie 
geplant an der Isar stattfindet, sondern in Merseburg. Für die Teilnahme an diesem 
Lehrgang ist unbedingt Die Ausbildung SR I Theorie erforderlich. Dieser findet in der 
Zeit vom 17.3. bis 18.3.I2 in Bernburg statt. 


